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DAfStb-Fachkolloquium

„Ressourcenverfügbarkeit – Konsequenzen für 

das Bauen mit Beton in der Zukunft“

Ziel des Fachkolloquiums

Ziel dieses Fachkolloquiums ist es, einen breiten Überblick über

die möglichen Folgen, die sich aus der Ressourcenverknappung

im Betonbau ergeben, aus Sicht aller relevanten Akteure aus der

Wertschöpfungskette aufzuzeigen und den Teilnehmern der Ver-

anstaltung eine Plattform zum Erfahrungsaustausch zu bieten.

Einführend wird ein Überblick über die zukünftige Verfügbarkeit

von mineralischen Rohstoffen zur Herstellung von Beton gege-

ben. Anschließend werden Konsequenzen aus einer sich ändern-

den Ressourcenverfügbarkeit aus Sicht der verschiedenen Indu-

striekreise, die Ausgangsstoffe für die Herstellung von Beton

bereitstellen, beleuchtet und die damit verbundenen technischen

und bauaufsichtlichen Herausforderungen zur Sicherstellung der

Umweltverträglichkeit und der Dauerhaftigkeit von Beton auf-

gezeigt.

Die betontechnischen Weiterentwicklungen im Zusammenhang

mit den anstehenden Umbrüchen im Markt haben auch Aus-

wirkungen auf die Planung und die Ausführung von Betonbau-

werken. Diese werden im Zusammenhang mit den demografisch

bedingten Umbrüchen am Arbeitsmarkt für Fachkräfte vorge-

stellt. Die Auswirkungen auf die gesamte Qualitätskette von der

Planung bis zur Ausführung werden abschließend zusammen-

gefasst und mit den Teilnehmern diskutiert.

Anreise: Informationen erhalten Sie unter:
https://www.movenpick.com/de/europe/germany/berlin/hotel-

berlin/location/

Fotos Vorderseite
Quelle: Fachgebiet Werkstoffe im Bauwesen, Technische Universität 

Kaiserslautern

Datum

18. September 2019

Programm

09:00 Uhr Anmeldung

10:00 Uhr Eröffnung/Einleitung

Rolf Breitenbücher, DAfStb Berlin

Lothar Fehn-Krestas, BMI Berlin, Referat BW I 

„Bauwesen, Bauwirtschaft“

10:25 Uhr     Studie zur Ressourcenverfügbarkeit 

mineralischer Baustoffe

Berthold Schäfer, bbs Berlin

10:45 Uhr Konsequenzen aus Sicht der 

– Gesteinskörnungsindustrie

Stefan Janssen, MIRO Duisburg

– Zementindustrie

Christoph Müller, VDZ gGmbH Düsseldorf

11:25 Uhr Kaffeepause

11:55 Uhr     Konsequenzen aus Sicht der

– Zusatzstoffindustrie

Hans Joachim Feuerborn, VGB PowerTech Essen

Thomas Kaczmarek, WIN Düsseldorf

– Transportbetonindustrie

Olaf Aßbrock, BTB Berlin

– Bauaufsicht 

Gerhard Breitschaft, DIBt Berlin

– Planung von Betonbauwerken

Manfred Curbach, TU Dresden

Tagungsort

Mövenpick Hotel Berlin am Anhalter Bahnhof, 

Schöneberger Straße 3, 10963 Berlin

13:15 Uhr     Mittagspause

14:15 Uhr Konsequenzen für die Bauausführung

Lars Meyer, DBV Berlin

14:35 Uhr Verfügbarkeit von Fachkräften

Christine Buddenbohm, ZDB Berlin

14:55 Uhr Konsequenzen für die Qualitätskette von der

Planung bis zur Ausführung

Rolf Breitenbücher und Udo Wiens, DAfStb Berlin

15:15 Uhr     Diskussion und Fazit

15:45 Uhr     Get Together/Kaffee

16:15 Uhr     Ende der Veranstaltung

Für Mitglieder des DAfStb ist die Teilnahme kostenlos.

Teilnahmeentgelt für Nichtmitglieder: EUR 150,00

Der Betrag wird mit Rechnungsstellung fällig.

Alle Teilnehmer erhalten in der Mittagspause einen Imbiss.




